
Wanderung «Sentiero alto Tremorgio 

Mittwoch, den 07. Juli 2020 

 

Besammlung: Bahnhof Zug, Perron 4 vorne 

Abfahrt:  Zug ab 06:34 h Gl.4 / Arth-Goldau an 07:03 h Gl.6 / ab 07:09                                  

   Gl.5 / Erstfeld an 07:40 h Gl.2 / ab 07:43 h Gl.4                                                         

   Airolo an 08:20 h. Wanderung zur Seilbahn Airolo – Pesciüm. 

Rückfahrt:  Rodi Posta ab 16:05 h Bus 191 / Faido an 16:15 h / ab 16:20                                  

   Gl.3 / Erstfeld an 17:18 h Gl.4 / ab 17:22 h Gl.2 / Arth-Goldau                               

   an 17:53 h Gl.8 / ab 17:58 h Gl.6 / Zug an 18:27 h                                                 

   Fahrkarte selber lösen: Zug – Airolo / Rodi Posta -Zug 

Strecke:  Alp Pesciüm – Alpe di Ravina – Pian Taiöi – Pian Mott -                                      

   Brusada – Lago Tremorgio – Capanna Tremorgio.                                                       

   Mit Seibahn nach Rodi.                                                                                                

   +800Hm, -700Hm, 14Km, ca.5.0h 

Ausrüstung:  Gute Bergschuhe, Stöcke, dem Wetter angepasste Kleidung                        

Verpflegung: Aus dem Rucksack, Picknick unterwegs, Einkehrmöglichkeit                                    

   am Schluss der Wanderung in der Capanna Tremorgio. 

Anmeldung: Bis am Montagabend 21:00 h online Drop Tours oder                                             

   Mail carlo.stammler@datazug.ch  

Tourenleiter: Carlo Stammler 

Ab Pesciüm beginnt die recht anspruchsvolle Wanderung abseits von allem                                    

Lärm. Herrliche Alpweiden mit seltener Flora, lichte Lärchenwälder, rauschende                          

Bergbäche und vor allem wenig Menschen sorgen für die ersehnte Ruhe. Von 

Cassin aus über Pian Mott geht’s recht anstrengend und steil ca. 500 Hm hinauf 

nach Brusada, dem höchsten Punkt der Wanderung. Der Ausblick hinunter zum 

ca. 200 Hm tiefer liegende Lago Tremorgio lässt die Strapazen vom Aufstieg 

vergessen. 
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